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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Stadtbürgerschaft
19. Wahlperiode

Drucksache 19 / 391 S

Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 15. September 2016

Lehrkräfte der Stadtteilschule e. V. an öffentlichen Schulen

Die Stadtteilschule e. V. hat sich in den letzten 30 Jahren zu dem größten Personal-
dienstleister für die Bremer Schulen außerhalb des öffentlichen Dienstes entwickelt.
Über die Stadtteilschule e. V. werden große Teile der Unterrichtsvertretung an den
Schulen abgedeckt, außerdem wird die Stadtteilschule e. V. genutzt, um auf spontan
auftretende Bedarfe, wie z. B. die Einrichtung weiterer Vorkurse, zu reagieren. Gleich-
zeitig wird die Stadtteilschule e. V. auch genutzt, um Personal einzusetzen, das im
öffentlichen Dienst keine Chance auf eine Einstellung hätte, weil beispielsweise das
Zweite Staatsexamen für den Dienst an Schulen fehlt. Aufgrund der Vergrößerung
des Vertretungspools und des massiven Ausbau an Vorkursen ist anzunehmen, dass
der Personaleinsatz über die Stadtteilschule e. V. in den letzten Jahren stark ange-
stiegen ist, eine genaue Übersicht fehlt jedoch.

Wir fragen den Senat:

1. Wie viele Lehrkräfte, die an den öffentlichen Schulen der Stadt Bremen einge-
setzt werden, waren in den letzten Jahren und sind aktuell bei der Stadtteil-
schule e. V. angestellt? Bitte sowohl die Vollzeiteinheiten (VZE) als auch die
Zahl der Personen angeben, aufgeschlüsselt nach Jahren seit 2011.

2. Wie verteilen sich aktuell diese Lehrkräfte auf die verschiedenen Aufgaben-
bereiche, wie z. B. Vertretungspool, Vorkurse etc.? Bitte nach VZE und auch
nach Personen aufschlüsseln.

3. An welchen Schulformen werden diese Lehrkräfte eingesetzt? Bitte nach VZE
und auch nach Personen aufschlüsseln.

4. Über welche Abschlüsse verfügen aktuell diese Lehrkräfte? Bitte nach Bachelor,
Master (oder Äquivalent) sowie Zweites Staatsexamen aufschlüsseln.

5. Wie viele der aktuell angestellten Lehrkräfte haben einen Abschluss im Aus-
land erworben?

6. In welche Entgeltgruppen sind die angestellten Lehrkräfte eingeordnet?

7. Besteht eine Arbeitsplatzbeschreibung für die Tätigkeit als Lehrkraft in der
Stadtteilschule e. V.? Wenn ja, welche Tätigkeiten umfasst sie, und wenn nein,
warum nicht?

8. Wie viele der Lehrkräfte verfolgen parallel zu ihrer Anstellung noch ein Stu-
dium mit dem Ziel einer Lehramtsqualifikation? Wie viele nehmen berufsbeglei-
tend am Referendariat teil?

9. Wie viele der Verträge von Lehrkräften sind befristet und wie viele sind unbe-
fristet abgeschlossen? Bei den befristeten Verträgen bitte die Laufzeit angeben.

10. Über wie viele Verwaltungsangestellte verfügt die Stadtteilschule? Werden mit
wachsender Zahl an Lehrkräften auch die Mittel für die Verwaltung der Stadt-
teilschule erhöht?

Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE
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Antwort des Senats vom 25. Oktober 2016

1. Wie viele Lehrkräfte, die an den öffentlichen Schulen der Stadt Bremen einge-
setzt werden, waren in den letzten Jahren und sind aktuell bei der Stadtteil-
schule e. V. angestellt? Bitte sowohl die Vollzeiteinheiten (VZE) als auch die
Zahl der Personen angeben, aufgeschlüsselt nach Jahren seit 2011.

Die Stadtteilschule e. V. ist insbesondere in der jetzigen Lehrerarbeitsmarkt-
situation ein wichtiger Partner. Es bleibt allerdings vorrangiges Ziel des Senats,
für das Lehramt vollausgebildete Lehrerinnen und Lehrer unmittelbar im öffent-
lichen Dienst einzustellen.

In der nachfolgenden Tabelle wird der Stand, bezogen auf das Jahresende des
jeweiligen Jahres, dargestellt:

Jahr VZE Personen

2011   87,2 168

2012   88,6 162

2013 122,9 202

2014 119,9 224

2015 199,1 378

2016*) 278,4 523

*) Stand 22. September 2016.

2. Wie verteilen sich aktuell diese Lehrkräfte auf die verschiedenen Aufgaben-
bereiche, wie z. B. Vertretungspool, Vorkurse etc.? Bitte nach VZE und auch
nach Personen aufschlüsseln.

Die Aufteilung für das Jahr 2016 ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Programm VZE Personen

Unterrichtsvertretung 167,1 348

Berufsbildende Schulen   32,1 68

Sprachförderung   79,2 107

3. An welchen Schulformen werden diese Lehrkräfte eingesetzt? Bitte nach VZE
und auch nach Personen aufschlüsseln.

Die Aufteilung für das Jahr 2016 ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Schulart VZE Personen

Grundschule 83 162

Förderzentren     5,7   12

Oberschulen/Gymnasien 116,9 230

Berufsbildende Schulen   72,8 119

4. Über welche Abschlüsse verfügen aktuell diese Lehrkräfte? Bitte nach Bachelor,
Master (oder Äquivalent) sowie Zweites Staatsexamen aufschlüsseln.

Die Abschlüsse der Lehrkräfte sind in der nachfolgenden Tabelle dargestellt:

Abschluss VZE Personen

Bachelor   71,9 184

Master 132,8 203
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Abschluss VZE Personen

Erstes Staatsexamen   20,9   35

Zweites Staatsexamen   23,6   56

Sonstige   29,2   45

5. Wie viele der aktuell angestellten Lehrkräfte haben einen Abschluss im Aus-
land erworben?

42 Lehrkräfte haben einen Abschluss im Ausland erworben.

6. In welche Entgeltgruppen sind die angestellten Lehrkräfte eingeordnet?

Die Eingruppierung in der Stadtteilschule erfolgt gemäß der Lehrerentgeltord-
nung des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).

Die Zuordnung der Entgeltgruppen zu den Lehrkräften ist in der nachfolgenden
Tabelle dargestellt:

TVL Personen

TV-L 9     2

TV-L 10 129

TV-L 11 193

TV-L 12   58

TV-L 13 117

Minijob   24

7. Besteht eine Arbeitsplatzbeschreibung für die Tätigkeit als Lehrkraft in der
Stadtteilschule e. V.? Wenn ja, welche Tätigkeiten umfasst sie, und wenn nein,
warum nicht?

Die Aufgaben sind wie für alle Lehrkräfte in der „Verordnung über die Aufga-
ben der Lehrkräfte und Lehrer in besonderer Funktion an öffentlichen Schu-
len“ (Lehrdienstordnung) beschrieben.

8. Wie viele der Lehrkräfte verfolgen parallel zu ihrer Anstellung noch ein Studi-
um mit dem Ziel einer Lehramtsqualifikation? Wie viele nehmen berufsbeglei-
tend am Referendariat teil?

Rd. 90 % der Lehrkräfte ohne Masterabschluss verfolgen parallel zu ihrer Be-
schäftigung ein Studium mit dem Ziel des Erwerbs der Lehramtsqualifikation.

Keine Lehrkraft der Stadtteilschule e. V. nimmt parallel zur Beschäftigung am
Referendariat teil.

9. Wie viele der Verträge von Lehrkräften sind befristet, und wie viele sind unbe-
fristet abgeschlossen? Bei den befristeten Verträgen bitte die Laufzeit angeben.

Die Stadtteilschule e. V. beschäftigt zum großen Teil Personal für Vertretungs-
anlässe zwischen einem halben Jahr und längstens zwei Jahren.

Von  den  523  Verträgen  sind  381  Verträge  bis  zum  31.  Januar  2017  befristet,
96 Verträge bis zum 31. Juli 2017 und 46 Verträge sind unbefristet.

10. Über wie viele Verwaltungsangestellte verfügt die Stadtteilschule? Werden mit
wachsender Zahl an Lehrkräften auch die Mittel für die Verwaltung der Stadt-
teilschule erhöht?

Der Verwaltungskostenanteil ist am Personalkostenanteil orientiert; zurzeit ar-
beiten in der Stadtteilschule e. V. fünf Verwaltungskräfte.
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